
 

 

Medien-Info 

31. Oktober 2022 

 

Bereits knapp 20 Kultur-Projektideen zur UEFA EURO 2024 

Knapp 20 Kulturprojekte im ersten Antragsverfahren zur Förderung angemeldet – 
Zweite Bewerbungsrunde startet am 19. Dezember 2022 

Die UEFA EURO 2024 in Deutschland mobilisiert Kulturschaffende bereits heute: 
Zwei Wochen nach dem Start des ersten Antragsverfahrens, sind knapp 20 Ideen 
für Kunst- und Kulturprojekte bei der Stiftung Fußball & Kultur EURO 2024 gGmbH 
angemeldet worden. Nun werden die Antragsdaten geprüft und an den 
Programmrat und den Aufsichtsrat der neuen Gesellschaft übermittelt, wo über die 
Förderfähigkeit der einzelnen Projekte beraten und entschieden wird. Die 
Förderbescheide werden dann bis Mitte Dezember 2022 zugestellt. 

Dr. Markus Kiesel, Geschäftsführer der Stiftung Fußball & Kultur EURO 2024 
gGmbH: „In Anbetracht der kurzen Bearbeitungszeit seit unserer ersten 
Kontaktaufnahme sind wir sehr zufrieden mit der hohen Nachfrage und Bandbreite 
der Projektideen. Voller Vorfreude blicken wir bereits auf die nächsten beiden 
Bewerbungsrunden, um anschließend ein breites Kulturprogramm zur Fußball-
Europameisterschaft hier in Deutschland anbieten zu können!“ 

Unter dem Motto „Vom Fußball berührt“ sollen abwechslungsreihe Projekte und 
Initiativen aus dem Kunst- und Kulturbereich im Vorfeld und im Rahmen der UEFA 
EURO 2024 den nationalen wie auch internationalen Fans und Gästen des Turniers 
einen Eindruck von der enormen Vielfalt und Tiefe der deutschen Fußballkultur 
vermitteln. Die Themen aus der ersten Antragsrunde reichen von Ausstellungen, 
über Theater-, Tanz- und Filmprojekte bis hin zu Bildungsprojekten zur 
Wertevermittlung wie Nachhaltigkeit, Toleranz und Gleichberechtigung. Zwei 
weitere Bewerbungsrunden werden bis zum Sommer 2023 durchgeführt. 
Interessierte können sich unter www.fussball-und-kultur2024.eu informieren, 
registrieren und einen Antrag für ihre Projektidee stellen. 

 

Die Stiftung Fußball & Kultur EURO 2024 gGmbH ist eine Tochter der DFB-Kulturstiftung mit Sitz in 
Frankfurt am Main und wird auf Beschluss des Deutschen Bundestages vom Bund gefördert. 
Aufsichtsratsvorsitzende ist die Staatsministerin für Kultur und Medien, Claudia Roth. Dem 
Aufsichtsrat gehören neben dem Gesellschafter auch Juliane Seifert, Staatssekretärin im 
Bundesministerium des Innern und für Heimat, DFB-Präsident Bernd Neuendorf, Philipp Lahm 
(Geschäftsführer der DFB EURO GmbH) sowie Vertretende des Deutschen Städtetages und der UEFA 
an. Ein Programmrat mit Künstler*innen und Kulturschaffenden dient der fachlichen Beratung. 
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